
KATASTROPHENSCHUTZ NORDRHEIN-WESTFALEN
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49|101|495|645 1

VORHALTUNG:   5x Bezirksabteilung 
  (1x pro Regierungsbezirk)

AUFGABE

Vorgeplante überörtliche Hilfe für Brandschutz und
technische Hilfeleistung

WASSERRETTUNG

AUFGABEN

• Schadensbekämpfung im, am und auf dem Wasser

• Evakuierung / Sicherung überschwemmter 
Wohn- und Siedlungsgebiete

• Sicherung von Deichen / wassergefährdenden Stoffen

VORHALTUNG: 20 Einheiten in NRW

12
4|12|72|88GESAMTSTÄRKE

4 LÖSCHZÜGE

LÖSCHZUG
1|3|18|22

ELW LF 2 LF 23

4x 
+ OPTIONAL MTF

1|1|2|4

FÜHRUNGSTRUPP
ELW1

12
0|6|24|30GESAMTSTÄRKE

3 BOOTSGRUPPEN

BOOTSGRUPPE
T-KFZ + BANH. T-KFZ + BANH.

0|2|8|10

MRB MRB

3x 
4

BOOT

4
0|4|16|20GESAMTSTÄRKE

2 TAUCHGRUPPEN

2x TAUCHGRUPPE
T-KFZ

0|2|8|10

T-KFZ2

TAUCHER

0|1|3|4

OPTIONAL

LOGISTIKTRUPP
Tech.KOMBI + Tech.ANH.2

BEZIRKSABTEILUNG

1|12|45|58

WASSERRETTUNGSZUG NRW

FAHRZEUGZAHL VARIABEL6

LOGISTIKZUG
1|6|21|28 1

30 min wegstrecken-
abhängig

Vorlauf Anfahrt Rüstzeit Einsatzzeit

einsatz-
abhängig

einsatz-
abhängig

1 h wegstrecken-
abhängig

Vorlauf Anfahrt Rüstzeit Einsatzzeit

einsatz-
abhängig

einsatz-
abhängig

OPTIONAL

ERGÄNZUNGSEINHEIT
JE NACH LAGE ODER ÖRTL. VORPLANUNG

z.B. WALDBRAND

EINSATZABHÄNGIG

Führer  |  Unterführer  |  Einsatzkräfte  |  Gesamtstärke 

A = Abteilung          B = Bereitschaft      
1  Planungswert / Abweichungen möglich  
2  LF = Löschgruppenfahrzeug (SB)

A-FÜHRUNG
14|1|5|20 1

ELW 2 KdoW MTF3

B-FÜHRUNG
2|2|5|9 1

ELW 2 KdoW2

100 1
35|100|490|625 1GESAMTSTÄRKE

5 BEREITSCHAFTEN

7|20|98|125 1

BEREITSCHAFT5x 
20


